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Rückblick 

Konfis 2025-2026: 
oben v.l.: Melina, Joy, 
Julian, Sophie, Diana, 
Nikita 
unten v.l.: Sophia, 
Elias, Leon, David, 
Florian 
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Rückblick 

Aus dem Gemeindeleben 
Im Rahmen feierlicher Gottesdienste wurde zuerst am 27. Juli An-
nalena Hardinge verabschiedet. Nach viereinhalb Jahren in unserer 
Gemeinde ist sie nun als Schulpfarrerin in Passau-Freudenhain zu-
ständig. Dennoch bleibt sie uns als hier ansässiges Gemeindemit-
glied erhalten und hat sich bereit erklärt, auch den Familiengottes-
dienst an Heiligabend um 15:00 Uhr in der Erlöserkirche zu halten 
und mit uns zu feiern. 
Am 21. September wurde dann auch Manfred Greinke von seinem 
Dienst in Vilshofen entpflichtet und wird noch für ein weiteres Jahr 
als „Springer“-Pfarrer für Pfarrkirchen tätig sein. Auch er ist noch 
weiterhin mit dem bisherigen Wohnsitz Mitglied unserer Gemeinde 
und übernimmt nach wie vor die Altenheimgottesdienste in Vils-
hofen, Eging und Windorf. 
Mit einer kleinen Feier wurde am späten Nachmittag des 7. Okto-
bers der Naturfriedhof in Eging a.See vom kath. Pater Ambrosius 
zusammen mit unserem Prädikanten Arash Haddad eingeweiht. 
Weitere Fotos sowie aktuelle und ausführlichere Berichterstattungen 
finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer Homepage. 

NicoleÊBlüml 
 
Konfi-Kurs 2025-2026 
Am 20.9. hat sich der neue Konfi-Kurs zum ersten Mal in Vilshofen 
getroffen: 30 Konfis und 17 Konfileiter und 3 PfarrerInnen aus den 
Gemeinden Aidenbach, Fürstenzell, Ortenburg und Vilshofen.  
Das Kennenlernen stand im Vordergrund. Dabei war es gar nicht so 
einfach, bei so vielen Leuten den Überblick zu behalten. Nach einer 
Stärkung, die von den Eltern gestiftet wurde, stiegen wir schon ins 
erste Thema ein. Wir hörten und erlebten, was die Taufe bedeutet. 
Am Schluss feierten wir eine Andacht in der Kirche mit Tauferinne-
rung.  
Auf dem Foto sind 11 der 12 Vilshofener Konfis zu sehen (Leonard 
fehlt auf dem Bild). Toll, dass ihr dabei seid! Wir wünschen euch 
eine unvergessliche Konfi-Zeit!  

SabineÊKeller,ÊfürÊdasÊgesamteÊTeam  
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Liebe Gemeinde! 

Angedacht zur Jahreslosung 2026: „Gott spricht: Siehe, ich ma-
che alles neu!“ (Offenbarung 21,5) 

„Alles neu!“ Wahrscheinlich gibt es nicht viele Wortkombinatio-
nen, die so unterschiedliche Gefühle auslösen. Manche Menschen 
werden dahinter Spannung, Vorfreude, Aufbruch und Abenteuer-
lust samt Bauchkribbeln entdecken. Für andere wird es die ultima-
tive Drohung sein, wenn sich alles verändert und beim Liebge-
wordenen kaum ein Stein auf dem anderen bleiben kann. Der Un-
terschied der Gefühlslagen liegt einerseits an dem eigenen Wesen: 
manche lieben Abwechslung, andere suchen Beständigkeit. Und 
die Ausgangssituation macht den Unterschied: Wer eher unzufrie-
den ist, für den ist Veränderung eine Verheißung. Wer zufrieden 
ist und diese Zufriedenheit vielleicht mit viel Energie erarbeitet 
hat, für den ist Veränderung ein Verlust. 

Oftmals tun wir uns mit Veränderungen schwer. Es braucht schon 
einen gewissen Leidensdruck, damit wir etwas Bekanntes hinter 
uns lassen. Denn Unbekanntes löst auch immer Unsicherheit aus. 
Als Christinnen und Christen haben wir allerdings ein Heilmittel 
gegen diese Unsicherheit, weil Gott – wie es die Jahreslosung er-
zählt – Veränderung mit seiner Gegenwart füllt. Mit Gottvertrauen 
kann man sich auf eine ungewisse Zukunft leichter einlassen. Und 
wenn wir ganz ehrlich sind, dann wissen wir, dass das Sprichwort 
stimmt: Nichts ist beständiger als der Wandel.  

Diesen Wandel erleben wir gerade an vielen Stellen des Lebens: 
am Kirchenjahresende, wo wir der Toten des vergangenen Jahres 
gedenken. Am Beginn des neuen Kirchenjahres. Auch Maria 
konnte sicher viel Gottvertrauen gebrauchen, als das Jesuskind in 
der Krippe ihr Leben völlig veränderte.  

Wandel erleben wir auch in der Kirchengemeinde, wenn nun mit 
Doppelvakanz viele Menschen zusammenhelfen müssen, um we-
nigstens das Grundprogramm von Gottesdiensten und Kasualien 
gut zu bewahren.  

Auf ein Wort 
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Auf ein Wort 

Wandel erleben wir in der Welt, wenn der Friede immer wieder 
so unendlich zerbrechlich oder schwer zu erreichen ist.  

So soll uns die Jahreslosung 2026 Mut machen, trotz all der Ver-
änderungen und Unsicherheiten zuversichtlich und möglichst ge-
lassen und heiter zu bleiben. Weil wir gemeinsam viele Dinge 
bewegen können. Und: weil Gott uns die Zweifel nimmt, ob 
denn Veränderungen was Gutes sein können. Er sagt: „Ich mache 
alles neu!“ Die Geschichte geht also nicht zu Ende. Und was 
kommt, ist nicht außerhalb des Segensraumes Gottes.  

Gott erzählt in seiner Geschichte mit den Menschen ständig von 
neuen Dingen, die er zum Segen für uns Menschen begonnen 
hat: die Schöpfung der Welt. Der Bund mit den Menschen nach 
der Sintflut. Und mit Weihnachten eine Zeit nach Christus, in der 
wir Gott zum Greifen nahe in unserer Welt hatten – zart und zer-
brechlich –, damit wir nie bezweifeln können, dass er ein Gott 
des Lebens ist, der sich sogar ganz klein macht, damit wir ihn 
begreifen können. 

Ich wünsche Ihnen gesegnete Wochen am Ende des Kirchenjah-
res hin zu Weihnachten! 

IhrÊJohannesÊKeller,ÊPfarrer 
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Gottesdienste 
Datum Vilshofen Eging 
Monatsspruch November 2025:  
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte 
zurückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache 
stärken. EzechielÊ34,Ê16 
02. November 
20. So. nach Trinitatis 

09:00 A 
Haddad 

 

04. November (Di) 09:30 SH Eging - Greinke 
15:00 SH Vilshofen - Greinke 

09. November  
Drittl. So. des Kirchenj. 

09:00 
v. Kölichen 

10:45 A 
v. Kölichen 

16. November 
Vorl. So. des Kirchenj. 

10:00 
Schlierf 

 

21. November (Fr) 10:00 SH Windorf - Greinke 
23. November  
Ewigkeitssonntag 

10:00 
Schlierf 

 

29. November (Sa) 
 

18:00 Taizé 
Lau-Hartl 

 

30. November 
1. Advent 

09:00 
Sebastian 

 

Monatsspruch Dezember 2025: 
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufge-
hen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.  Ê 

MaleachiÊ3,Ê20 
02. Dezember (Di) 09:30 SH Eging - Greinke 

15:00 SH Vilshofen - Greinke 
07. Dezember 
2. Advent 

09:00 A 
Haddad 

10:45 A 
Haddad 

14. Dezember 
3. Advent 

14:00  
Schlierf  

19. Dezember (Fr) 10:00 SH Windorf - Greinke 
24. Dezember (Mi) 
Heiliger Abend 

15:00 F 
Hardinge 
 

18:00  
Sebastian 

14:00  
Sebastian 

25. Dezember (Do) 
Christfest I 

11:30 A Hofkirchen 
Haddad 

Adventsfeier im Gemeindehaus 
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Gottesdienste 

 

A=Abendmahl; SH=Seniorenheim; F=Familiengottesdienst;  

KurzfristigeÊÄnderungenÊderÊGottesdiensteÊbzw.ÊderÊGemeindever-
anstaltungenÊentnehmenÊSieÊbitteÊderÊTagespresseÊoderÊunsererÊ
Homepage.Ê 

Datum Vilshofen Eging 
26. Dezember (Fr) 
Christfest II 

10:00 A 
v. Kölichen 

 

31. Dezember (Mi) 
Altjahresabend 

17:00 
Martin 

15:00 
Martin 

Monatsspruch Januar 2026: 
Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit gan-
zer Seele und mit ganzer Kraft. 5.ÊMoseÊ6,Ê5 
06. Januar (Di) 
Epiphanias  

09:00 A 
Haddad 

 

09:30 SH Eging - Greinke 
15:00 SH Vilshofen - Greinke 

11. Januar 
1. So. nach Epiphanias 

9:00 
Menzl 

10:45 A 
Menzl 

16. Januar (Fr) 10:00 SH Windorf - Greinke 
18. Januar 
2. So. nach Epiphanias 

10:00 
Schlierf 

 

25. Januar 
Letz. So. nach Epiphanias 

09:00 
Keller 

10:45  
Keller 

Monatsspruch Februar 2026:  
Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, 
dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat. 5.ÊMoseÊ26,Ê11 
01. Februar 
Septuagesimae 

09:00 A 
Schlierf 

 

03. Februar (Di) 09:30 SH Eging - Greinke 
15:00 SH Vilshofen - Greinke 

08. Februar 
Sexagesimae 

09:00 
Haddad 

10:45 A 
Haddad 
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Konfirmandenkurs 2025-2026  
 

Die Konfi-Tage finden jeweils samstags von 9:00 - 12:30 Uhr statt: 
· 22. November im Gemeindehaus Aidenbach 
· 13. Dezember im Gemeindehaus Fürstenzell 
· 17. Januar im Gemeindehaus Ortenburg 
· 28. Februar im Gemeindehaus Fürstenzell 

 
Seniorenkreis  

· Adventsfeier am Sonntag, den 14. Dezember (3. Advent) um 
14:00 Uhr im Vilshofener Gemeindehaus  

 

In den letzten Jahren hat sich der Seniorenkreis erfolgreich etabliert. 
Gute Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen und ein Thema als Gar-
nitur waren die richtige Mischung, um einen festen Kreis von Besu-
cherinnen und Besuchern ins Gemeindehaus zu rufen.  
Für Dezember ist der Adventsnachmittag schon in Vorbereitung. 
Um den Seniorenkreis auch in der Vakanz gut fortführen zu können, 
bräuchte es allerdings noch etwas ehrenamtliche Unterstützung, da-
mit Organisation und Durchführung im Team gut schaffbar bleibt. 
Wenn Sie Lust hätten, hier mitzumachen und den Seniorenkreis mit-
zugestalten, bitte im Pfarramt melden! 

 
Kontaktgruppe Diakonie  

Jeweils donnerstags 14:00 -15:30 Uhr im Gemeindehaus Vilshofen:  
13. u. 27. Nov., 11. Dez., 8. u. 22. Jan., 5. u. 19. Febr. 

Interessierte, die noch nie in der Gruppe waren, werden gebeten sich 
vorab mit den Gruppenleitern in Verbindung zu setzen:  
Helmut Reif, Dipl.-Soz.-Päd.(FH); h.reif@diakonie-passau.de 

Tel. 0851-5606-110 
 
Sitzungen des Kirchenvorstandes 

Jeweils donnerstags ab 19:30 Uhr im Gemeindehaus Vilshofen: 
13. Nov., 11. Dez. (Adventssitzung in Eging) u. 29. Jan. 

 

 

Gemeindeveranstaltungen 
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Gemeindeveranstaltungen 
 

 

Ökumenisches Trauercafé  
In der Trauer nicht allein. 
 

Durch den Verlust eines nahestehenden Menschen entsteht eine in-
nere Leere, die vielfältige Gefühle mit sich bringt. Diese menschli-
chen Gefühle Wut, Trauer, Schuld und Klage über Versäumtes nach 
dem Tod eines Angehörigen können den Alltag sehr lähmen.          
So können tröstliche Gedanken, warmherzige Worte in diesen 
schweren Zeit der Trauer sehr hilfreich sein, um den Verlust zu be-
wältigen und sich in der innerlich und äußerlich veränderten Welt 
des eigenen Lebens wieder zurecht zu finden. 
So bietet die katholische und evangelische Kirchengemeinde in 
Eging a.See monatlich Gesprächs-  und Gruppenangebote im 
katholischen Pfarrheim (Prof.-Reiter-Str. 9) an.  
Jede und jeder ist herzlich willkommen.  
Die monatlichen Termine finden Sie im Gemeindeblatt Eging und 
auf unserer Kirchenhomepage (www.vilshofen-evangelisch.de) un-
ter Termine bzw. hier:                                                 
Jeweils am 3. Montag 14:00 - 16:00 Uhr: 17. Nov., 15. Dez., 19. 
Jan. u. 16. Febr. 

UlrikeÊLau-Hartl 
 
 

Taizé-Andacht in der Erlöserkirche in Vilshofen. 
Vielleicht können sich einige Besucher im letzten Jahr noch an den 
Abend in der Erlöserkirche erinnern. Weit über 100 flackernde Ker-
zenlichter erhellten den Altarraum. Am Samstag, den 29. Novem-
ber 2025 um 18.00 Uhr ist es wieder soweit. An diesem Abend 
lassen wir uns wieder verzaubern in diese stimmungsvolle meditati-
ve Umgebung mit Liedern, Gebeten und Fürbitten.  
Herzliche Einladung an alle, die diese lichterfüllte Stunde in der 
Vilshofener Erlöserkirche mit erleben wollen. Musikalisch wer-
den wir von Frau Marion Breit unterstützt. 

UlrikeÊLau-Hartl 
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Gut zu Wissen 
 

Info zur Vakanzsituation 

Eine Doppelvakanz ist schon eine besonders große Leerstelle, die 
nun zu überbrücken ist. Gleichzeitig besteht so die Möglichkeit ei-
ner gleichzeitigen Ausschreibung beider Stellen, was z.B. Stellentei-
lerehepaare ansprechen kann und so die Chancen einer Besetzung 
erhöht.  

Vakanzzeiten sind Brachezeiten: es ist dann nicht alles möglich. Da-
für finden sich für manche Belange neue Wege und neue Menschen, 
die Verantwortung übernehmen. So kann eine Vakanz auch eine 
kreative Ruhephase für eine Gemeinde sein, in der man mehr mit 
den Nachbarn unternimmt und so Brücken baut. Eine Zeit, in der 
man Spielraum hat, weil man auf Zeit etwas anders machen kann, 
weil man manches anders machen muss. Eine Zeit, in der Platz wird, 
damit neue Pfarrpersonen ihre Gaben einbringen können. 

Für das Grundprogramm einer Kirchengemeinde sind wir auch in 
der Vakanz aufgestellt. Für Kasualien wie Taufe, Trauung und Be-
stattung ist Pfarrer i.R. Dieter Martin zuständig. Den regionalen 
Konfikurs betreut Pfarrerin Sabine Keller von Fürstenzell aus für 
Vilshofen mit. Für die Gottesdienste haben wir neben unseren be-
währten Liturgen aus der eigenen Kirchengemeinde Hilfe aus den 
Nachbargemeinden. Die Geschäftsführung der Kirchengemeinde mit 
Leitung des Kirchenvorstandes übernehme ich. Zentrale Ansprech-
partnerin ist unsere Pfarramtssekretärin Nicole Blüml, die im Pfarr-
büro gut zu erreichen ist. Für kasuale Notfälle sind die Kontaktdaten 
von Pfarrer Martin immer auf dem Anrufbeantworter hinterlegt.  

Wir hoffen, dass die Vakanz nicht allzu lange währt. Da sich aller-
dings auf Grund sinkender Nachwuchszahlen immer öfter Gemein-
destellen nicht leicht besetzen lassen, müssen wir so sorgsam mit 
den Kräften umgehen, dass wir auch eine längere Vakanz gut über-
dauern können. Dazu bitte ich um ihr Verständnis und ihre Mithilfe! 

IhrÊVakanzvertreterÊJohannesÊKeller 
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Wasser ist lebendige HoƯnung  
Kraft zum Leben schöpfen – 67. Aktion Brot für die Welt  

 
Wasser ist schon da, als Gott die Welt 
erschaƯt − so lesen wir es am Anfang 
der Bibel. Zuerst sind es chaotische 
Gewässer, die von Gott geordnet 
werden, um dann als Regen und 
durch Quellen das Land fruchtbar zu 
machen. Jesus selbst ist das Wasser 
des Lebens − nach dem Zeugnis des 
Evangelisten Johannes: „Wer von 
diesem Wasser trinkt, den wird in 
Ewigkeit nicht dürsten“. Wasser ist 
das Zeichen neuen Lebens, das Je-
sus Christus uns durch den Heiligen 
Geist in der Taufe schenkt. Im letzten 

Kapitel der Bibel, der OƯenbarung 
des Johannes ist die Rede von 
„Strömen frischen Wassers“. Was-
ser für alle Menschen − in rechtem 
Maß − als Zeichen des Segens von 
Gottes Schöpfung − das ist mehr als 
schöne Worte. Machen Sie mit uns 
die HoƯnung lebendig! 
Unterstützen Sie uns! 
Spendenkonto  
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC: GENODED1KDB  
Oder online: www.brot-fuer-die-
welt.de/spende 

  

Foto: Christof Krackhardt 
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Pfarrstelle I: vakant 
Pfarrstelle II: vakant 
 
Die Vakanzvertretung ist folgendermaßen organisiert: 
 
Ansprechpartner für alle Kasualien  
(Taufe, Trauung, Bestattung): 
Pfarrer Dieter Martin 
Tel.: 0851/37934043 
E-Mail: dieter.martin@elkb.de 
 
Ansprechpartnerin regionaler Konfikurs: 
Pfarrerin Sabine Keller 
Tel.: 08502/258 
 
Geschäftsführung: 
Pfarrer Johannes Keller, Fürstenzell 
Kontakt zentral über das Pfarramt Vilshofen 

 
Pfarramt Vilshofen: 
Nicole Blüml 
Marin-Luther-Straße 5 
94474 Vilshofen an der Donau 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr von 9:00 - 12:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 
Tel.: 08541/8439 
E-Mail: pfarramt.vilshofen@elkb.de 
 
Ansprechpartnerin Eging a.See: 
Ulrike Lau-Hartl 
Tel.: 0151/20914952 
E-Mail: ulrike.lau-hartl@elkb.de 
 

Präventionsbeauftragte: 
Birgit Wolff-Geisberger 
Andreas Köckhuber 
www.aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de 
www.vilshofen-evangelisch.de 
 
  


